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Der Wildſchütz .

Zwölſter Nuftritt .
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Der Wildſchütz .

Süß aus in einem Kuß,
Vergißt des Hornes Gruß .
Das legt er auf den Raſen ,
Zu ſeinen toten Haſen ,
Und ſchwelgt in freud ' ger Luſt
An ſeines Liebchens Bruſt !
Da braucht kein Horn der Jäger ,
Der zahme Büchſenträger .
Trara ! trara ! trara !

Graf (ſpricht zu den Jägern ) . Eine kurze Raſt , Kinder , dann
ziehen wir weiter . Erquickt euch.

Die Jäger und Zauern ( gehen auf ſeinen Wink ins Wirtshaus ) .

Dreizehnter Nufkritt .

Baron Kronthal ſetzt ſich rechts auf die Bank vor Baculus Haus.
Graf von Eberbach zu ſeiner Linken ſtehend .

Graf Gum Baron) . Müde vom Jagen , Herr Bruder ? Oder
hat unſer Jagdlied , mit ſeinen Anſpielungen auf das Glück
der Liebe , deinen Weltſchmerz wieder rege gemacht ?

Baron . Und wenn es ſo wäre , könnte man es mir ver⸗
argen ? Du weißt —

Graf , Aber , ich bitte dich, höre doch endlich auf , das alte
Lied deiner unglücklichen Liebe zu ſingen ! — Du hatteſt eine
glückliche Idee , dich nach dem Trauerjahr ! ] hierher zu flüch⸗
ten ; wir haben hier in der Gegend einen herrlichen Mäd⸗
chenflor ; da ſuche dir aus , Herr Bruder , und geſetzt , du
fändeſt keine, deren Blick dich feſſelte , nun ſo haben wir ja
noch meine Schweſter , deren Ankunf . ich täglich erwarte —
[ welche Freude , wenn ihr euch gegenſeitig behagtet . ] Schon
habe ich in meinen Briefen ihr einen Wink gegeben —

Baron . Das iſt mir nicht lieb . Eben um eine Gelegen⸗
heitsmacherei zu vermeiden , kam ich hierher unter dem Titel
eines Stallmeiſters . Meine eigene Schweſter , deine Gattin ,
die das elterliche Haus verließ , als ich noch ein Kind war ,
ahnt nicht , daß ich ihr Bruder ſei, ja , ich habe mir ſogar
erlaubt , ihr ein wenig den Hof zu machen .
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